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Die in der Golfsaison 2018 eingeführten Neuerungen und Veränderungen im 

Spielbetrieb, dem Turnier- und Eventplan sowie bei den Mannschaften 

haben sich grösstenteils bewährt und sind auf gute Akzeptanz gestossen. 

Die erhaltenen Feedbacks zeigen mir, dass die eingeschlagene Ausrichtung 

stimmt und wir auf dem richtigen Weg sind. 

Von Anfang Saison an haben wir Ready Golf in Thun konsequent zur 

Anwendung gebracht. Das hat sich nicht nur in den Turnieren, sondern auch 

an schönen Wochenenden, bei voll belegtem Platz, bestens bewährt. 

Ready Golf ist nun Bestandteil der neuen Regeln und kommt dadurch in der 

Saison 2019 offiziell zur Anwendung. 

In der vergangenen Saison konnten die Teilnehmenden bei 13 Turnieren 

zusätzlich unter dem Motto «Free-Flights» angeben, mit wem sie im Flight 

spielen wollten. Von dieser Neuerung haben längst nicht alle Gebrauch 

gemacht und sie wurde auch nicht restlos von allen gut aufgenommen. Es 

gibt aber eine Vielzahl von Golfenden, für welche die Flight-

Zusammensetzung eine wesentliche Rolle für die Turnierteilnahme, für das 

Wohlbefinden und die Zufriedenheit spielt. Schlussendlich ist die 

Turnierteilnahme an einem Wochenende, insbesondere für die 

Berufstätigen, ein wesentlicher Teil der Freizeit. Die vielen positiven 

Feedbacks veranlassen mich, Free-Flights auch bei den Turnieren im 2019 

beizubehalten. 

An fünf Turnieren hatten wir eine geringe Turnierbeteiligung, welche sich 

nicht mit schlechtem Wetter oder anderen negativen Umständen 

begründen liess. Diese Turniere hatten gemeinsam, dass sie 

handicapwirksam waren und kein grösseres gesellschaftliches 

Zusammensein im Clubrahmen boten. Im Vergleich zum 

Sommerabendturnier, der Frühschoppentrophy mit Brunchbuffet oder zu 

Turnieren mit Abendanlass, welche von Sponsoren grosszügig unterstützt 

werden, gibt es für diese eher wettkampforientierten Turniere immer weniger 

Bedarf. Sie sollen und dürfen keinesfalls fehlen, aber haben eindeutig nicht 

mehr den Stellenwert wie das einst der Fall war. Aus diesem Grund führen wir 

in der Saison 2019 die «48er Eclectic» ein, an welcher nur 48 Teilnehmende 

spielen können und der Platz vor oder nachher wieder fürs freie Spiel zur 

Verfügung steht. 
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Wir können wieder auf ein interessantes und spannendes Jahr zurückblicken. 

Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, die Gewinner der 

sportlichen Höhepunkte sowie die Resultate der Mannschaftswettkämpfe zu 

erwähnen. Herzliche Gratulation an alle: 

Clubmeisterschaften 

Clubmeisterin: Irène Oppliger Clubmeister:  Christian Mey 

2. Rang: Tina Honnef 2. Rang: Valentin Toneatti 

3. Rang: Gaby Zeller 3. Rang: Michel Siegenthaler 

Season Matchplay 

1. Rang: Hans Gerber 

2. Rang: Marcel Schleiss 

3. Rang: Patrick Läderach 

4. Rang: Christine Thomet 

Mannschaftswettkämpfe 

Interclub Damen B4 im GC Emmental: 4. Rang 

Interclub Herren B4 im GC Arosa:  4. Rang 

ASGS 60+ Herren:     7. Rang 

Interclub Senioren in La Côte:   8. Rang 

Coupe Helvétique:    1. Runde ausgeschieden 

Swiss-Mid-Amateur-Team-Challenge: Vorrunde ausgeschieden 

Im Einsatz standen: 

Adrian Borter, Adrian Trachsel, Andreas Nyffeler, Celine Becker, Christan 

Mey, Daniel Iseli, Ernst Frey, Gaby Zeller, Hans Gerber, Irène Oppliger, Katrin 

Gugger, Klaus Lamprian, Lars Kyprian, Linda Jenni, Luca Steiner, Marc Zeller, 

Markus von Allmen, Martin Spring, Martin Weber, Michel Siegenthaler, 

Nadine Rupp, Nicole Pircher, Peter Hagemann, Richard Baumer, Roger 

Inäbnit, Roger Oppliger, Roland Becker, Stefanie Iseli, Stefan Rautiainen, Ueli 

Schneider. 

Danke 

Es ist mir wichtig, mich bei allen zu bedanken, die aktiv am Clubleben 

teilgenommen haben oder dieses aktiv mitprägten, sich für den Spielbetrieb 

interessierten und mich in meiner Funktion als Captain des Golf Club 
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Thunersee konstruktiv unterstützten. Damit die im 2018 durchgeführten 

Aktivitäten und Anlässe realisiert werden konnten, brauchte es die 

Unterstützung und Mitarbeit zahlreicher Personen, bei welchen ich mich 

ganz herzlich bedanke: 

Bei den Turniersponsoren, ohne welche unsere attraktiven Anlässe in diesem 

tollen Umfang nicht möglich wären. Die grosszügige Unterstützung trägt 

wesentlich zum wohltuenden Ambiente und stilvollem Clubleben bei. 

Bei Adrian Borter und seinen Teams, die sich Tag für Tag hoch motiviert und 

mit viel Fachkompetenz für den Golf Club einsetzen. Adrian, die 

Greenkeeper und das Backoffice sind Garant für unsere tollen Anlagen und 

den gut funktionierenden Golfbetrieb. 

Bei den Pro’s, die, wenn immer möglich, mit ihrem Wissen und Können für 

uns im Einsatz stehen, ganz persönlich auf unsere Anliegen eingehen und 

uns mit viel Zuversicht zum Trainieren und Spielen motivieren. 

Bei Liliane Spring als Ladiescaptain, bei Andreas Nyffeler als 

Seniorencaptain, bei Andreas Rösti als Juniorencaptain und bei Irène 

Oppliger, welche sich in ihrer Funktion als J+S-Leiterin für das Juniorentraining 

einsetzte. Die geleistete Arbeit und das erbrachte Engagement verdient 

grosse Anerkennung. 

Bei allen im Einsatz gestanden Marshals und Helfern, ohne die ein 

reibungsloser Turnierbetrieb nicht möglich wäre. 

Bei allen Turnier- und Mannschaftsspielern, welche ihr Interesse am Club zum 

Ausdruck bringen. 

Beim Vorstand und Verwaltungsrat, welcher mich in meiner Funktion 

unterstützt. 

Captain Golf Club Thunersee 

Roland Becker 

1. März 2019 

 


